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Daß die natürlichen Verhältnisse in heutiger Zeit gründlich aus dem Gleich-
gewicht geraten sind, wie die Autorinnen im Vorwort ihres Buches1 bemer-
ken, ist hinlänglich bekannt und bereits Gegenstand zahlreicher Veröffentli-
chungen.2 So hat z. B. die Zahl der Vögel in Europa in knapp 40 Jahren um 
ein Viertel abgenommen. Im Jahr 2023 gilt der 4. Mai (Erscheinungsmonat 
des Buches) als Datum für den ökologischen Ressourcenverbrauch 
Deutschlands. Ab diesem Tag gewinnt Deutschland der Erde mehr Res-
sourcen ab, als in einem Jahr nachwachsen können. Natürlich steigt da-
durch auch der CO2 Ausstoß. In neun Kapiteln erklären die Autorinnen an-
hand zahlreicher Beispiele eindrucksvoll nicht nur die vielfältigen Leistungen 
der Natur, sondern auch die Auswirkungen, wenn unsere Umwelt weiter 
verschmutzt und zerstört wird, Arten und Lebensräume verschwinden, die 
Erdoberfläche sich verändert und welche Folgen der Klimawandel nach sich 
zieht. Es würde den Rahmen jeder Rezension sprengen, wenn alle die ge-
nannten Faktoren für den Niedergang unseres Ökosystems Erde ausführ-
lich aufgeführt würden. Deshalb sei hier exemplarisch nur leider erneut an-
geführt, daß primär für den Verlust naturnaher Lebensräume neben unserer 
industriellen Landwirtschaft die menschlichen Eingriffe bezüglich versiegel-
ter Flächen (Siedlungsbau, Straßenwesen etc.) verantwortlich sind. Natür-
lich fehlt es auch nicht an vielfältigen Vorschlägen, wie dem Naturverlust zu 
begegnen ist. Von Änderungen politischer Rahmenbedingungen bis zu 
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Maßnahmen im persönlichen Bereich, z. B. bewußteres Konsum- und Er-
nährungsverhalten oder tierfreundlicherer Gartengestaltung gibt es unzähli-
ge durchführbare Möglichkeiten. So lange allerdings die Bedürfnisse des 
Menschen primär im Vordergrund stehen, desto schwieriger wird es sein, 
ein ökologisches Bewußtsein zu etablieren. Und wie soll die Erde mit dem 
immer noch steigenden Bevölkerungswachstum klarkommen? Jedenfalls 
bestätigt jetzt der aktuelle Bericht des Weltklimarates (IPCC), daß die Maß-
nahmen gegen den Klimawandel nicht ausreichen und das 1,5 Grad-Ziel als 
gescheitert anzusehen ist.3 Nebenbei bemerkt war der Klimawandel und 
seine Auswirkungen bereits 1978(!) ein Thema. In der ZDF-Sendung Quer-

schnitt hat ihn Hoimar von Ditfurth erklärt.4 Und auch bei der Weltnaturkon-
ferenz im kanadischen Montréal im Dezember 2022, die ein Weltnaturab-
kommen verabschiedet hat, bleiben zu viele Fragen ungeklärt.5 Das be-
scheidene Interesse der Menschheit am Zustand der Natur läßt eigentlich 
nichts Gutes ahnen. Dieses Sachbuch überzeugt nicht nur durch seinen gut 
lesbaren und verständlichen Einblick in die vielfältigen Umweltproblemati-
ken, sondern zeigt gleichzeitig auf, daß es konstruktive Lösungsmöglichkei-
ten gibt, die politisch und gesamtgesellschaftlich angegangen werden kön-
nen, wobei beispielsweise die Umstellung auf klimaneutrale Energiesysteme 
neue Risiken und Abhängigkeiten nach sich ziehen und die Frage der Her-
kunft und Erschließung wichtiger Rohstoffe wie Platin, Palladium oder Rho-
dium, für die gewünschten klimaneutralen Brennstoffzellen noch viele Fra-
gen offen lassen. Leider werden diese Punkte nicht näher erläutert. Ein wei-
terer Aspekt hätte vielleicht noch als Kapitel aufgenommen werden können: 
Die sogenannten Kipp-Punkte als kritischen Grenzwert, ab dem eine nur 
kleine Störung zu einer großen Systemveränderung führen kann.6 Vielleicht 
hat der Rezensent dies auch nur überlesen. Trotz aller aufgezeigten Lö-
sungsvorschläge für die Erhaltung der Artenvielfalt bleibt wenig Hoffnung 
auf Besserung, da die Geschwindigkeit der Übernutzung unserer Ressour-
cen immer schneller zunimmt. Wir brauchen die Erde, diese uns aber nicht. 
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